
Jahresbericht 2007 
des Chores der St. Antonius-Kirche, Wuppertal-Barmen 

 
 
Mit der Jahresmitgliederversammlung am 23.02.2008 beendet der Chor sein 108. Vereinsjahr. 
 
Geistlicher Beirat: Herr Pfarrer Michael Haupt  
Chorleiter: Herr Meik Impekoven 
Vorstandsteam: Frau Angela Brüntrup 
 Herr Peter Dombrowsky 
 Herr Ulrich Hilbert (Kasse) 
 Frau Christina Neumeister  
 Frau Brigitte Vahlensieck (Musik-Kasse) 
Notenbetreuung: Frau Stefanie Glave  
Betreuung der Homepage: Herr Bernward Hilbert 
 
 
Am 01.01.2008 hatte der Chor 
 

50 aktive Mitglieder (34 Sängerinnen, 16 Sänger) 
8 Herren in der Choralschola 
 Kinder in den Kinderchorgruppen  
 Jugendliche im Jugendchor  

 
Nachstehend ein Überblick über die Termine und Aktivitäten des Chores im Jahr 2007: 
 
Am Hochfest der Erscheinung des Herrn (06.01.) sangen die Sternsinger des Kinderchores 
nach einem erneut sehr engagierten Einsatz im Rahmen der Sternsingeraktion in der Abend-
messe. 
Am 07.01. gestalteten die Kinderchöre und der Erwachsenenchor zum Ende der Weihnachts-
zeit einen stimmungsvollen Gottesdienst nach anglikanischer Tradition  „A Ceremony of Nine 
Lessons and Carols“ u. a. mit Werken von  Michael Prätorius „Es ist ein Ros entsprungen“, 
Sergej Rachmaninow „Ave Maria“ und David Willcocks „Quelle est cette odeur agréable“. 
 
Das Jahresende 2006 und der Jahresbeginn 2007 wurde überschattet durch die schwere Er-
krankung und den Heimgang unseres Präses Herrn Pfarrer Theo Löckenhoff am 16.01.2007. 
Die Herren der Choralschola sangen am 22.01. in der Vesper zum Gedenken an Herrn Pfarrer 
Löckenhoff. Die Exequien am 23.01. gestaltete der Chor u. a. mit Teilen des Requiems von 
Gabriel Fauré und der Motette „Justorum animae“ von Charles V. Stanford.  
 
In der Messfeier am Aschermittwoch (21.02.) sangen die Herren der Choralschola. Die Vor-
abendmesse zum 1. Fastensonntag am 24.02. gestaltete der Chor mit Werken von Albert 
Becker „Herr, erbarme dich“, André Gouzes „Lamm Gottes“  u. a.  Anschließend fand die 
Jahreshauptversammlung des Chores statt. 
 
Zur Vorbereitung des Osterprogramms wurde am 10.03. ein Probentag im Hinteren Foyer 
durchgeführt. Anschließend sang der Chor im Sechswochenamt für Herrn Pfarrer Löckenhoff  
(Vorabendmesse zum 3. Fastensonntag) Literatur von Sven-Erik Bäck „Der du uns weit 
voraus“, Bernhard Klein „Der Herr ist mein Hirt“, Heinz-Martin Lonquich „Holz auf Jesu 
Schulter“ und Bernhard Blitsch „Lob dir Christus“. 
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Am Sonntag Laetare (18.03.), an dem traditionsgemäß das Gregoriusfest, der Namenstag des 
Chores, gefeiert wird, sangen wir u. a. Werke von Albert Becker „Herr, erbarme dich“, 
Morin/Nolle „Jerusalem“ und F. B. Schneider „Freue dich, Jerusalem“. Danach fand ein ge-
meinsames Mittagessen im Restaurant Parga in der Friedrich-Engels-Allee statt. 
 
Die Messfeier zum Palmsonntag am 01.04. gestaltete die Choralschola musikalisch. Ebenfalls 
am Palmsonntag fand in unserer Kirche ein Chorkonzert zum Beginn der Karwoche statt. 
Unser Chor sang die „Via crucis“ von Franz Liszt und die Passionsmotetten „Was hast du ver-
wirket“ von Arnold Mendelssohn „Christe du Lamm Gottes“ von Felix Mendelssohn-
Bartholdy und „O crux ave“ von G. P. da Palestrina. 
Am Gründonnerstag (05.04.) brachte der Chor u. a. von Maurice Duruflé „Ubi caritas et 
amor“, von Déodat de Severac „Tantum ergo“ und von Heinrich Schütz „Aller Augen warten 
auf dich“ zu Gehör. Im Rahmen der Karfreitagsliturgie  (06.04.) sangen wir Werke von J. S. 
Bach „Wer hat dich so geschlagen“, Meik Impekoven „Christus war für uns gehorsam“, 
Heinz-Martin Lonquich „Holz auf Jesu Schulter“ , G. P. da Palestrina „O crux ave“, Franz 
Liszt „O Haupt voll Blut und Wunden“ und Arnold Mendelssohn „Was hast du verwirket“.  
Die Feier der Osternacht (07.04.) wurde wiederum von den Kinderchorgruppen, der Herren-
schola und Freiwilligen aus dem Erwachsenenchor u. a. mit Werken von  G. P. da Palestrina 
„Sicut cervus“, Sonja Poorman „Jubilate Deo“ und Thomas Gabriel „Halleluja“ gestaltet. 
Anschließend betreuten einige Sängerinnen und Sänger den Treffpunkt Gemeinde. Im Oster-
hochamt (08.04.) sangen wir österliche Chormusik für Chor, Orgel und Bläser; u.a. von 
Michael Haller „Vidi aquam“, von Sonja Poorman „Jubilate Deo“ und von Melchior Vulpius 
„Gelobt sei Gott im höchsten Thron“. In der Jugendmesse am Ostermontag brachte der 
Jugendchor u. a. Gesänge von Andreas Boltz „Gepriesen sei der Herr“, Thomas Gabriel 
„Halleluja“ und Georg Linßen „Herr, bleibe bei uns“ zu Gehör. 
  
Im Hochamt am 17.05. (Christi Himmelfahrt) sang die Choralschola. Am  Hochfest der 
Geistsendung  - Pfingsten – (27.05.) sang der Chor Neue und Alte Chormusik zum Pfingst-
fest. Das Programm umfasste Neue Geistliche Lieder, Gregorianik und Chorimprovisationen.  
 
In der Eucharistiefeier zum Fronleichnamsfest am 07.06. auf dem Rathausplatz sang unser 
Chor gemeinsam mit den übrigen Chören des Dekanates Barmen Chorwerke u. a. von Edward 
Elgar und Gesänge aus Taizé. Im Hochamt zum Abschluss der Antoniuswoche (17.06.) 
brachte der Chor die „Missa festiva“ von Aleksandr Gretchaninoff und „Cantate Domino“ 
von Vytautas Miskinis zur Aufführung. 
 
Die Eucharistiefeier am 29.07. wurde durch den Gospelchor des Ferienchorprojektes mit 
Gospeln und Neuen Geistlichen Liedern gestaltet. 
 
Am 10.08. fand im Anschluss an die gemeinsame Probe das traditionelle Grillen des Chores 
statt. In der Eucharistiefeier zur Einführung unseres neuen Pfarrers, Herrn Michael Haupt, am 
12.08. sangen wir u. a. das „Gloria“ aus der Missa festiva von Aleksandr Gretchaninoff und 
„Jubilate Deo“ von Sonja Poorman. 
 
Nach längerer Unterbrechung fand am 01.09. unter reger Beteiligung der Chormitglieder 
wieder eine von Familie Möhring organisierte Fahrradtour statt. Ein anspruchsvoller Rund-
kurs in Brüggen am Niederrhein forderte den Teilnehmerinnen und Teilnehmern einiges ab. 
Das Pontifikalamt anlässlich des Besuchs des Bischofs von Padua am 02.09. gestaltete der 
Chor mit deutschen und italienischen Chorwerken; u.a. „Denn Er hat seinen Engeln befohlen 
über Dir“ von Felix Mendelssohn-Bartholdy. Die diesjährige Kinderchorfahrt führte vom 
07.09. – 09.09. zur Jugendherberge Burg Bilstein in Lennestadt im Sauerland. 
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 Am 15.09. lud das Regionalkantorat zum 2. Wuppertaler Stadtchortag nach St. Antonius ein. 
Über 150 Sängerinnen und Sänger erarbeiteten in vier Workshops (Chor-Romantik, Neues 
Geistliches Lied, Kammerchor und Chorimprovisation) neue Literatur. Der Tag schloss mit 
dem  gemeinsamen Abendlob der Chöre ab.  
 
Im Hochamt zum Kirchweihfest (23.09.) sangen wir das „Magnificat“ von George Dyson, 
„Holy, holy, holy“ von Alan Wilson und „The Lord is my sheperd“ von John Rutter. Bei der 
sich anschließenden Mitgliederehrung mit gemeinsamem Mittagessen wurde Paul Idel für 
60jährige Mitgliedschaft und Natalie Westhoff für  10jährige Mitgliedschaft geehrt. 
 
Vom 05.10. – 07.10. führte eine große Chortour die Sängerinnen und Sänger nebst „An-
hang“ nach Bamberg. Musikalisch gestaltet wurde am 05.10. die Vesper in der Basilika Vier-
zehnheiligen und am 07.10. die Hl. Messe in der Pfarrkirche „Unserer Lieben Frau“ in Bam-
berg. Weitere Eindrücke von der  Chortour sind in dem  Reisebericht von Herrn Klaus 
Bongartz, der diesem Jahresbericht beigefügt ist, zusammenfasst. 
 
Im Hochamt zum Fest Allerheiligen (01.11.) brachte der Damenchor die „Messe basse“ von 
Gabriel Fauré zur Aufführung. Das Requiem zum Allerseelentag (02.11.) wurde von der 
Choralschola gestaltet. 
 
Am 11.11. gab der Jugendchor in St. Antonius gemeinsam mit dem Jugendchor der Gemeinde 
zur Hl. Familie Köln-Höhenhaus in einem Konzert einen Überblick über sein Repertoire, das 
von Spiritual, Schlager, Jazzkanons bis hin zu Musicalsongs reicht. 
 
In der Vorabendmesse zum 1. Advent (01.12.) sang der Chor Werke von J. S. Bach „Wachet 
auf , ruft uns die Stimme“, Johannes Brahms „Der Englische Gruß“, M. Impekoven „Erweise, 
Herr, uns deine Huld“ und K. E. Nössler „Tröstet mein Volk“. 
Das Luzernarium am 2. Adventssonntag (09.12.) wurde von den Teilnehmern des Gregori-
aniktages 2007 gestaltet. 
Am 15.12. fand der Probentag für das Weihnachtsprogramm statt. Die Kinderchöre gestalte-
ten am 16.12. das „Offene Singen bei Kerzenschein“ mit Weihnachtsliedern aus Norddeutsch-
land, dem Rheinland, England, Spanien und Schweden. 
 
In der Christmette am 24.12. um 17.00 Uhr sangen die Kinderchorgruppen und Eltern, die 
Mitglieder des Erwachsenenchores sind. Der Erwachsenenchor brachte in der Christmette 
um 22.00 Uhr u. a. Chorwerke von Schnabel „Transeamus usque Bethlehem“, von Hermann 
Schroeder „Kommet ihr Hirten“ und von David Willcocks „ Adeste fideles“ zu Gehör. Im 
Weihnachtshochamt (25.12.) sang unser Chor die Missa in G-Dur „Nicolai-Messe“ von 
Joseph Haydn und „Puer natus est“ von Paul Esterhazy. 
Die Dankmesse zum Jahresschluss (31.12.) mit weihnachtlicher Chor- und Orgelmusik bil-
dete den Schlusspunkt eines ereignisreichen Jahres.  
 
Abschließend sei darauf hingewiesen, dass dieser Bericht nicht alle Termine der Kinderchor-
gruppen bzw. des Jugendchors und der Choralschola beinhaltet. 
 
   
 
 
 
 
Angela Brüntrup  
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